
Meinhardus-Mattenschanzen  
 

 
1912 Erste Errichtung einer Naturschanze (Sprunghügel) am Volmekopf 
 
1925 Erstes großes Springen auf der neu hergerichteten Schanze am heutigen 

Standort 
 
1926 Erster Umbau der Sprungschanze 
 
1930 Errichtung einer neuen großen Schanze 
 
1932 Bau einer Jugendschanze, Einweihung mit Eröffnungsspringen am 13. März 
 
1957 23.03. Einweihung der neuen Schanze mit „Nordischen Bezirksmeisterschaften“ 
 
1958 Inbetriebnahme der großen Mattenschanze mit Eröffnungsspringen im März 
 
1962 Baubeginn einer Mattenanlage an der kleinen Jugendschanze.  

Im September Eröffnungsspringen, Thoma, Happle 
 
1964 Umbau der großen Schanze in eine Mattenschanze, damals größte 

Mattenschanze der Bundesrepublik,. 

 20.09.1964 Eröffnungsspringen mit 10.000 Zuschauern 

 Höhe des Sprungturmes ca. 38 m 

 Anlaufgeschwindigkeit ca. 70 – 75 km 

 größte Sprungweite ca. 66 – 68 m 
 
1983 Neuprofilierung der Anlaufspur und Anpassung der Auslaufflächen, Bau einer 

Trainertribüne und Neubau des Schanzenanlaufturmes der großen 
Mattenschanze 

 
1992 Verlegung einer Porzellananlaufspur auf der großen Schanze (K 65) 
 
1995 Verlegung einer Porzellananlaufspur auf der mittleren Schanze (K 37) 
 
1998 Bau der kleinen Schanze (K12) 
 
1999 Montage von Leitgeländern im Aufsprungsbereich der großen Schanze 
 
2003 Eröffnungsspringen nach Modernisierung des Aufsprung- und Auslaufbereichs 

der großen Schanze (23. August 2003) jetzt K 62 
 
2005 Illuminierung 
 
2007 Modernisierung Anlaufspur und Anlaufkonstruktion der mittleren Schanze 
 
2013 Modernisierung des Aufsprung- und Auslaufbereiches der mittleren Schanze 
 und Inbetriebnahme mit einem Eröffnungsspringen am 21. September 2013  


